
ten begehtt/ ihrem König düs
i-ioinLAum zu s,rXilirm.Hin-
gegen haben die Lützclburgcri
Bauren und Land-Leme/ bey

starck/ in einem Dorff
(unter die Vogrcy Arlon gehö-

eelste auff einem' rig) fast ein gantzes Frantzösi-
granen/ der hinterste sches Dragoner -Regiment/
auf einem schwarze» samt dem Obristen Tillader/

den stch an dem kla¬
ren Himmel z. Reu¬
ter prcesentiret/ da¬
von der eine/welcher
voran ritte / auf ei¬
nem weißen/ der mir

Herbstmon har xxx . Tage.

Pferdsaß . Der auf
dem weissen Pferd
hielte in der rechten
Hand einen Degen/
in der andern eine
Earbarsche/ uudwie-
se nach etwas ; wor¬
auf der / so auf dem
schwarzenPserdsaß/
vor dem/der aufdem
weißen/ in die Knie
gefallen. Diesem
nach hae sichderHim-
melvertunckelt/uud
können die jenige/ so
solches gesehen/ nicht
genugsam sagen/ wie
schön uud helleuch¬
tend der Himmel/
mittlerweile dieses
Gesicht sich prassen-
tjrt/gesehen

Aus dem Haag
vom rb .Martii An.
iszi . war zu ver
nehmen/ daß nun be
reits zum dritten mal
daselbst des Abends
von l o. biß i r . Uhr
ein erschröcklich Zei¬
chen an dem Firma¬
ment des Himmels

sich

ohngeachtet dieĵ r für sein Le' °
den lsooOO . Gulden gebot-i
ten/ neben andern mchr Offici^
rem niedergemacht; rvorauff
die Frantzostn solches Dorff
gänzlich eingeäscherr/ sich ver¬
stärke und überall ernquartirt/
also daß die Unrerthanen vor;
dem an jedem Lapiram täglich
eine Pistol / dem Unter,Offici-
rernach Advenane und jedem
Soldaten neben der Fonrage
5. Gulden erlegen müssen.
Ob auch schon die Franzosen/
nachdem man ihnen die Stadt
und Schloß Virtori einge-
raumt / sich gesteller/als wenn
sie das Lützenburgische wieder
verlassen wolten » so har er
doch aus gervissenBrieffen mir
Verwunderung vernehmen
müssen / daß sie noch immer
fortgefahren/ gemeldte Pro
vintz übel zntracmen/und sol¬
chen Gewalt zu ven'lben / der,
gleichen bey öffentlichen und
schärffstcn Krieg nicht gesche
hen tönte ; weßwegen die ar¬
me Unterthanen die Dorff¬
schafften verlassen/nnd sich mir
dem wenigen / so ihnen am
Viehe und anderm übrig ge¬

blieben/



Tage rn der
^ Wochen.

Ocrober/ Mm-
Wcinmon.

Freytag
ft) Sonnab.

i a Remigius
r bLeodegariz»

«G>
L)Sonnrag/

Montag
«̂ Dienstag'
ZMitwoch
^Donnerst
r Freytag/
ch Sonnab.

G Von der
zEis  Janus
4. dFranciscus
5 ePlacidus
6 fFides
7 gAmalia
8 aPelagiuS
9 hDionysius

qK ^ W
C>Sonnrag/

HMontag
^ Dienstag
K Mirwoch
2z Donnerst
Wreytag/
!l) Sonnab.

O JEfns hei-
io El ) Gideon
<F^
nd Burckhard
iL eMaximil.
sg f Colomann.
14g Calirms
15a Hedwig
16bGaLuS

^ !d
GSennrag/

Momag'
^Dienstag/'
KMitwoch
rpDonnerst:
? Freyrag
-k Sonnab.

S Von dem
i7Er <Hennmg
18 d Luc.Evang
lyeProlomeus
r.Of Wendelin«
rrg Ursula
L2.a Cordula
Lgb Severinus

^G Sonntag
L Montags
0^ Dienstag
Z Mitwoch/
^Donnerst:
? Freytag/
1̂) Sonnab.

D Jesus heiler
74 Cr- Fortun.
LgdCrispinnS
r6 eAmand
r.7  f Sabina *
;8g SimöJud.
Ly aNarcissus
)ob Hanmantt

^ -G
S Sonnrag

D Vom dem
1 CroWolffg.

Witt
LSrL

^24

ry

^16

t

Er .vehnn ^ /Gewitrei und Aspecren
auf beyde Calender.

AZ Je ^ gibts viel Zeichen
^ d»/4Ä inderLuffl/

wen Sohn ru Nain / Luc. 7.
-hin Np, rn ^ Kalke Winde
Ei Sin -L/ ZinM.
G 4/1 - «w. aus Er den viel
A ^ 7 wollen den Meister
Al )/ ? Z Mier .

A '4 vergiffrerDufft.
Ol ) spielen. ._
nen Wassersüchtigen/Luc. 14 .
A ?/ M '

Alker
AD Aw'etzo wird

KO 'X-dMAV ^
E manden rotttt

ĵ G MermkdmrHahnen
4 :S ^ ?W / M DieWind,
cstz/A ^ Pfor ten thnnstch

n"Gebot/Vratlh . am 2L.
4̂ gnmmizsechM

noch weiter ans. ^ "
«̂ S ^ r fthen/schwerlich
D ) . fo . n . Nun
* 8 .-̂ 4 / ^ genehme und
M werden sie
4 8̂ O4 - DinM bequme^

Gichtbrüchiaen Matth. 9.
Al)/ ^

^Gh/Al ?̂ /A4 der Wein-
^8 M « / les- Tage . ^
) 6. r r .vormir. ohne Schaden
- in Mi voneinander gebracht

A ? / OZ / c?1)/ ^ <? / AG
Schnee oder

MenKleid/Matth , rr.
^2 werdem Regen

iSeprenchcL/Aü'e-
Herbstmon.

Li (Matthäus
ri f Dtanrjt)^
Evang . Luc. ? .

G Tecla
24  a Job . Emp

b Cleophas
r6 cCyprianus
r/7 d Cos. Dam.
r8 e Wencesl.
L- f Michaep
Evang . Luc. 14.
Zo G !? Hieren.
Ottöber.
1 a Remigius
r ö LeodegaMs
z c Stckpncj-
4 . d Fmnciftus
^ e Aurclia
6 fFides
Evan.Makt.Li
7 Gi8Sergi-
8 aAmalia
9 b Dionysius

lv c Gideon
rid Burckharr.
ur.eMaxinnlian
ig f Colomann
Evans . Mat . z>.
14 Gi Ĉalixr?

»Hedwig
r6b Gallus
r7c Hennings
18 d Luc.Evang.
rye Peolomeus
»o f Wendelin.
Cvana.Mattii.
ri Grü Ursula
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